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Diese hier angeführten 288 Arten uertheilen sich auf I I ! Gattungen, von
denen namentlich die Gattungen I'ucoini». (24), 1'n1 î»ni'U8 (11) und ^^aiiou» (32)
eine stattliche Nrtenzahl aufweisen. Sehr verdienstvoll erscheint in dem Verzeichnisse
die Angabe der Nährpflanzen, euentuell des Nährbodens, da durch diese auch dem
Anfänger das Aufsuchen dieser sonst meist nur schwer auffindbaren, weil schwer er-
kennbaren Arten, wesentlich erleichtert wird. —r.

Der Oesterreichische Bund der Vogelfreunde hat von seinem ersten Flug-
blatte über den Vogelmassenmord in Siidtirol und Dalmatien bereits gegen
20.000 Exemplare in allen Kronländern unserer Monarchie verbreitet. Das zweite
Flugblatt ist soeben in einer Anzahl von 10.009 Exemplaren verschickt worden.
Es enthält die dringende Bitte, an alle wahren Frauen gerichtet, man möge endlich
davon abstehen, nützliche Vögel als Hutschmuck zu verwenden. Verwiesen wird
dabei auf das schöne Verhalten der Königin Victoria, die einer hochstehenden
Dame sagen ließ, getödtete Vögel als Schmuck mache ihrem Charakter keine Ehre.
Des ferneren wird hervorgehoben, oass die Presse und die Lehrerschaft sich der
Bestrebungen des Bundes in hervorragender Weise angenommen haben, ins-
besondere die Lehrerschaft den Schülerkarten großes Interesse entgegenbringt und
die Vertheilung derselben veredelnd auf das Gemüth der Kinder einwirkt. Das
Flugblatt schließt mit der herzlichen Bitte: „Verwendet euch in regster Weise zu-
gunsten unserer lieben, gefiederten kleinen Sänger!" und kann gratis und franco
vom Secretariat des Bundes, Graz, Körblergasfe 40, bezogen werden,

Kleine Mittheilungen.
Vermehrung der Sammlungen des naturhiftorischeu Laudesmuseums. (Fort-

setzung des Verzeichnisfes in Nr. 4 der „Carinthia I I " , 1896.) Es übergaben:

F ü r d a s z o o l o g i s c h e C a b i n e t :

Die Herren: Franz F a r t a t t i in Ebenau bei Weizelödorf eine aus-
gestopfte Meerkatze ((^roopit^scus Fi'i86ovii'iäi8); Ferd. L e y r o u h, Magistrats-
Amtsdiener, einen schönen, ausgestopften I l t i s .

F ü r d i e M i n e r a l i e n - u n d geo log i sche S a m m l u n g :

Die Herren: Oberbergrath S e e l a n d einen Löllingit, Skorodit und Autunit
lKalknranit) (neu) vom Knichtelager, Friedenbauhorizont am Hüttenberger Erzberg
und ein Conglomerat (erste Eiszeit) von Pritschitz am Wörthersee; L, C a n a v a l
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einen trystallisierten Calcit von der Oberschäsfleralpe; Prof, Ä r ll n l e ch n e r
einen ferriciertcn Baumstamm (Kohleneisenstein) uon Fohnsdorf, zwei Nummuliten-
kalte uon Dolenjaua^, Istrien, und einen Kalk von Monte Marian bei Spalato,
Nohnerze vom Potlonsattel am Monte Maggiore, Istrien,

F ü r das b o t a n i s c h e C a b i n e t :

Die Herren: Dechant David Pacher in Obervellach eine Partie Pflanzen
für das Museum-Herbar; k. k. Prof, Dr. I , S t e i n e r in Wien 51 Arten Flechten
uon Kärnten, Nr. 251 bis 301.

F ü r d ie B i b l i o t h e k :

Die Herren: Prof, Dr. I , S t e i n e r i n Wien zwei Separatabdrücke seiner
Abhandlung: „Beitrag zur Flechtenflora Südpersiens" ; A. S ch ü ct in Hamburg die
Separatabdrücke seiner Abhandlungen: „Der Iakobstab" und „Magnetische Ve-
obachtungen im westlichen Schleswig-Holstein; Director Dr. N, La t ze l zehn
Separatabdrücke des Nekrologes: „Professor Wilhelm Tief ' ; Dr, I . M i t t e r e g g e r
die 6. Auflage seines Lehrbuches der Chemie für Oberrealschulen, 1. und 2. Theil;
kais. Rath C. Schütz zwei Abdrücke seiner Abhandlungen: „Was ist Kreuzung?"
und „Züchtungskunst"; Dr. Julius Tob i sch in Rosegg zwei Separatabdrücke
seiner Abhandlung: „Beiträge zur Kenntnis der Pilzflora uon Kärnten" ; das
k, k. h y d r o g r a p h i s c h e B u r e a u in Klagenfurt ein Exemplar der vom k, k.
Centralbureau für den hydrographischen Dienst herausgegebenen Übersichtskarte
der hydrographisch ergänzten österreichischen Flussgebiete; das g e o g r a p h i s c h e
I n s t i t u t der k. k. Universität Graz zwei Exemplare der zweiten Lieferung des
Atlas der österreichischen Nlpenseen, enthaltend Seen von Südtirol, Kärnten und
Krain; Prof. E. K e r n st o ck einen Separatabdruck seiner Lichenologischen Bei-
träge, V I I . Ehrenburg im Pusterthale; Polizeiarzt I . G r u b e r eine Photographic:
„Die Gletscherschlisse auf der Friedelhöhe".

Verews-Nachrichten.
M u s e u m ö - A u s s c h u s s - S i t z u n g a m 2 5 O c t o b e r 1 8 9 6 ,

Vorsitzender: F. S e e l a n d . Anwesend die Herren: Dr . C a n a v a I,
Dr. F r a u s c h e r , G l e i c h , G r u b er , H o f f m a n n, K r ö l l , Dr . L a t z e l ,
M e i n g a st, Dr . M i t t e r e g g e r , Dr . P u r t s c h e r , R e i n e r , Schütz.

Nach Beginn der Sitzung theilt der Vorsitzende den nach der Sommerpause
das erstemal wieder versammelten Nusschussmitglicdern das Ableben des um das
Museum so verdienten Verenwmitgliedes Prof. Wilhelm T i e f in Villach mit und
widmet demselben einen kurzen Nachruf. Durch Erheben uon den Sitzen gibt der
Ausfchufs feinem lebhaften Bedauern über das frühzeitige Hinscheiden desselben
Ausdruck. (Vergleiche auch den Nekrolog in „Carinthia I I " , Nr. 4.)

Nach Erledigung des Einlaufes wird bezüglich der Abhaltung der ordent-
lichen Vorträge Folgendes beschlossen:

Der Beginn dieser Wintervorträge wird auf Freitag, den 27. November
festgefetzt. Dieselben beginnen wie im Vorjahre um 7 Uhr und werden für Damen
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